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Jakobus 
Hospiz

saNkT

EINLADUNG ZUM
SAARBRÜCKER
HOSPIZGESPRÄCH
MEIN BEILEID! UND DANN?  
WAS TUN, WENN DIE WORTE FEHLEN? 

REFERENTIN:  Christine Unrath 
Pfarrerin 

MODERATION  Sabine Ertz
Saarländischer Rundfunk

TERMIN:  Montag, 29.11.2021, 19:00 Uhr 
Haus der Ärzte, 1. OG 
Faktoreistraße 4 
66111 Saarbrücken 

Wie gehe ich mit einem trauernden Menschen um? Was kann mich darin unterstützen, 
der eigenen Hilfl osigkeit im Angesicht der Leiderfahrungen eines anderen Menschen 
zu begegnen und meine mögliche Sprachlosigkeit in einer existenziellen Situation zu 
überwinden?  Dabei werden Erfahrungen aus der Trauerarbeit eingebracht und die 
eigenen Ressourcen und Möglichkeiten entdeckt, um einen trauernden Menschen gut 
begegnen und / oder begleiten zu können. 

Das Saarbrücker Hospizgespräch richtet sich an Betroffene und ihre Angehörigen, an 
Ärzt:innen, Pfl egende und andere medizinische Berufsgruppen, an Seelsorger:innen
und Sozialarbeiter:innen, an ehrenamtlich Tätige und alle Interessierten. 

Hinweis für Ärzt:innen: Die Veranstaltung ist durch die Ärztekammer des Saarlandes mit 
3 Weiterbildungspunkten zertifi ziert.

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation müssen wir die Anzahl der Teilnehmer:innen
für diese Veranstaltung begrenzen. Wir bitten Sie Ihre Teilnahme telefonisch unter
0681 9270069 oder per E-Mail an hospizgespraech@stjakobushospiz.de bis zum
19.11.2021 anzumelden. Sie erhalten von uns dann weitere Informationen nach er-
folgreicher Anmeldung. Bitte beachten Sie unbedingt die Orts- und Uhrzeitänderung.
Wir bitten hier um ihr Verständnis.

Termine 2022: 31.01., 28.02., 25.04., 30.05., 27.06., 29.08., 26.09., 31.10., 28.11. 

Spendenkonto: Sparkasse Saarbrücken · IBAN DE81 5905 0101 0000 5985 08 · Kennwort: St. Jakobus Hospiz

Förderverein
St. Jakobus Hospiz e. V.
Eisenbahnstraße 18
66117 Saarbrücken
Tel: 0681 92700-0
info@stjakobushospiz.de
www.stjakobushospiz.de

In Kooperation mit:

Ärzteverband des Saarlandes

Katholische
Erwachsenenbildung
im Bistum Trier,
Fachstelle Saarbrücken

Der Eintritt ist frei!
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WIE WERDEN WIR IN 
ZUKUNFT STERBEN?
SZENARIEN ZU STERBEN, TOD UND 
TRAUER IM JAHR 2045

REFERENT Prof. Dr. Wolfgang George
   Wissenschaftlicher Leiter des TransMIT-Projektbereich 
   für Versorgungsforschung

MODERATION Oliver Buchholz
   Saarländischer Rundfunk

TERMIN  Montag, 26.02.2024, 19:00 Uhr
   Haus der Ärzte, 1. OG, Faktoreistraße 4, 66111 Saarbrücken

Im Jahr 2045 werden ca. 1,2 Millionen Menschen in Deutschland versterben. Prof. Dr. Wolfgang George 
wird im Rahmen des Saarbrücker Hospizgespräches der Frage nachgehen, wie das Lebensende in Zu-
kunft aussehen wird. Dabei gibt er Einblicke in Untersuchungen der gesellschaftlichen Bedingungen des 
Sterbens und wie sich der individuelle, aber auch institutionelle Versorgungsalltag für Sterbende ebenso 
wie für deren Angehörige sowie für die professionell mit dem Tod beschäftigten Personen darstellen 
wird. Der Blick in die Zukunft soll helfen, mögliche Herausforderungen der Gestaltung des Lebensendes 
zu identifizieren, damit diese Phase des Lebens auch in Zukunft menschenwürdig erlebt werden kann.

Das Saarbrücker Hospizgespräch richtet sich an Betroffene und ihre Angehörigen, an Ärzt*innen, Pfle-
gende und andere medizinische Berufsgruppen, an Seelsorger*innen und Sozialarbeiter*innen, an eh-
renamtlich Tätige und alle Interessierten jeglichen Alters.

Hinweis für Ärzte: Die Veranstaltung ist durch die Ärztekammer des Saarlandes mit 3 Weiterbildungs-
punkten zertifiziert.

Wir bitten Sie zur besseren Planung um eine vorherige Anmeldung Ihrer Teilnahme am Saar-
brücker Hospizgespräch. Diese können Sie telefonisch unter 0681-92700853, per E-Mail an 
info@hospizakademie-saar.de oder online unter hospizakademie-saar.de bis zum 23.02.2024 
vornehmen. 

Termine 2024: 25.03., 29.04., 27.05., 24.06., 26.08., 30.09., 28.10 und 25.11.2024
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